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Das Unternehmen proDIAKO gGmbH 
 
Die proDIAKO gGmbH mit Sitz in Rotenburg (Wümme) ist ein diakonisches, gemeinnütziges 
Krankenhaus– und Pflegedienstleistungsunternehmen in Niedersachsen. In der gesamten 
proDIAKO-Gruppe befinden sich zehn Krankenhäuser, acht stationäre und vier ambulante 
Pflegeeinrichtungen sowie zwei Reha-Einrichtungen. Mehr als 6.500 Mitarbeiter behandeln jährlich 
rund 100.000 stationäre Patienten und erwirtschaften 360 Mio. Euro Umsatz pro Jahr. 
 
Mit der Gründung 1999 haben die Gesellschafter frühzeitig erkannt, dass die verstärkte 
Wettbewerbssituation immer weniger Spielraum für Einzelkämpfer lässt und haben im Sommer 
2003 die Mehrheitsanteile ihrer Krankenhäuser und Pflegeeinrichtungen an proDIAKO übertragen. 
Damit sicherten sich die beteiligten Einrichtungen die wirtschaftlichen Vorteile eines 
Großunternehmens diakonischer Prägung, ohne ihre Eigenständigkeit zu verlieren. Regional 
vernetzte Angebotsstrukturen und zentrale Dienstleistungen für Unterstützungsprozesse sichern 
den proDIAKO Einrichtungen eine starke Wettbewerbsposition.  
 
Die proDIAKO ist tätig in Rotenburg (Wümme), Verden, Achim, Schneverdingen, Hildesheim, Bad 
Pyrmont, Holzminden, Göttingen, Hann. Münden, Stadthagen, Rinteln und Bückeburg. 
 
Vorrangiges Ziel der proDIAKO ist es, an den Standorten ein regional vernetztes Leistungsangebot 
von der Prävention über die Akutbehandlung – sowohl ambulant als auch stationär – bis hin zur 
Rehabilitation und Pflege anzubieten. proDIAKO engagiert sich in diesem Sinne zurzeit in  
fünf Regionen.  
 
proDIAKO verfolgt als Unternehmen der Diakonie den Anspruch, eine Synthese zwischen Ökonomie 
und Ethik zu verwirklichen. Die erfolgreiche Weiterentwicklung der Einrichtungen der proDIAKO-
Gruppe unter Berücksichtigung ihrer regionalen Identitäten ist zudem ein wichtiges Anliegen. 
 

Die wichtigsten Kennzahlen der proDIAKO: 

 
Krankenhäuser                           10

Betten              2.300 

Stat. Pflegeeinrichtungen     8 

Pflegeplätze              700 

Amb. Pflegeeinrichtungen     4 

Reha-Einrichtungen     2 

Mitarbeiter                      6.500 

Stationäre Patienten         ca. 100.000  

Gesamt-Umsatz 2010          Mio. € 360 


